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te GemeindebürgerInnen! 

emeinde Obertrum am See möchte Ihnen nachstehend einige Informationen 
: 

Friedhofangelegenheiten 

erheit der zahlreichen Friedhofsbesucher zu Allerheiligen und Allerseelen zu gewährleis-
 wieder alle Grabstelleninhaber   d r i n g e n d   ersucht, die Standfestigkeit der Grab-
erprüfen und falls erforderlich diese umgehend zu sanieren. 

Es können dadurch schwere Unfälle verhindert werden ! 

Strauch- und Baumschnitt 

problemlose Schneeräumung erfolgen kann, ersuche ich die Grundstücksanrainer darauf 
ass Bäume und Sträucher soweit zurück geschnitten werden, dass diese nicht in die Ge-
e ragen. 

Winter-Öffnungszeiten am Altstoffsammelhof 

ng auf die Winterzeit (30.10.2005) ändert sich auch wieder die Mittwochs-
it des Altstoffsammelhofes. 

Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr 
(Freitag, 14.00 – 17.00 + Samstag, 09.00 – 12.00) 

5162 Pol. Bezirk Salzburg-Umgebung 
DVR: 0035564, Tel. 06219/6305-0 
Homepage: www.obertrum.at
E-mail:   office@obertrum.at 

Altkleidersammlung am Altstoffsammelhof 

it, um einen Blick in Ihren Schrank zu werfen um sich von dem einen oder andere
ück zu trennen ? Je besser Ihr „gutes Stück“ erhalten ist, umso höher ist sein Wer
esser kann es wieder verwertet bzw. verkauft werden.  

gesammelt 
ie gesammelt werden, müssen noch tragbar sein. Gesammelt wird Damen-, Herr
leidung, Tisch-, Bett- und Haushaltswäsche, gefaltet und in Säcken verpackt.
e nur paarweise gebündelt.  
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Qualitätsanforderungen 
Die Sachen müssen sauber sein und dürfen nicht zerrissen sein. Schuhe dürfen nicht defekt 
sein, wenn möglich in extra Säcken verpackt, abgegeben werden.  

Altkleider sorgfältig behandeln 
Behandeln Sie Ihre Kleiderspende sorgsam bzw. verpacken Sie Ihre Kleider in Säcke und ach-
ten Sie bitte darauf, dass sie keiner Feuchtigkeit ausgesetzt sind.  

Schmutziges, Zerrissenes zum Restmüll 
Schmutzige und zerrissene Kleidung, Damenstrümpfe, Stoff- und Wollreste gehören in die 
Restabfalltonne. 

Keine so genannten Sportschuhe in die Sammelbehälter 

In der Sammlung werden keine Sportschuhe benötigt. Werfen sie daher alle Roll-, Schi-, Langlauf- 
od. Eislaufschuhe in die Restabfalltonne oder in den Sperrabfallcontainer. 

Altautoabholaktion 

Die für den Herbst 2005 vom Regionalverband Salzburger-Seengebiet 
geplante Altautoabholaktion wird in diesem Jahr leider nicht stattfinden! 

Der Grund dafür ist, dass die vom Land Salzburg im Frühjahr 2005 organisierte 
Altautoentsorgung so gut angenommen wurde, dass eine weitere Aktion im selben Jahr 
nicht sinnvoll erscheint. 

Die nächste Altautoabholaktion ist für das Jahr 2006 geplant. 
Entsprechende Informationen werden rechtzeitig übermittelt. 

Sollten Sie aktuell Fahrzeuge zur Entsorgung haben, können Sie sich direkt an die 
Fa. Leimer, Henndorf  (Tel. 06214/8510 oder  0664/3833316) wenden. 

Selbstverständlich besteht auch die Möglichkeit das Fahrzeug von einem anderen dafür ge igne-
ten Entsorgungsbetrieb abholen zu lassen. 

Anlässlich der Abholung/Entsorgung muss der Typenschein vorgelegt werden. 

Altautos zählen zu den Problemstoffen – der Besitzer muss deshalb auf Anfrage 
einen „Verwertungsnachweis“ über die ordnungsgemäße Entsorgung vorweisen können! 
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Schulwegsicherung 

Für die Schulwegsicherung (Zebrastreifen Dr. Hörtenhuber) wird eine 4. Person gesucht !

Interessierte melden sich bitte bei Herrn AL Strasser Felix, 06219/6305-11, strasser@ober

Piano günstig abzugeben 

Die Hauptschule Obertrum am See hat ein gebrauchtes Piano (Farbe: Teak) günstig abzu

Interessenten melden sich bitte bei Herrn Übertsberger, Schulwart (Tel. 06219/6434-2) 

Fotos – Verabschiedung Hr. Pfarrer Josef Meßner 

Am Gemeindeamt können Fotos von der Verabschiedung unseres Herrn Pfarrers Josef Me
nachbestellt werden. (Info-Büro Fr. Wesenauer) 
e
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Rad-WM 2006 
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Obertrum am See ist im September 2006 Austragungsort der Radweltmeisterschaft, bei der rund 
100.000 Besucher erwartet werden. 

Die Anrainer an der WM-Strecke muss ich bereits jetzt darauf hinweisen, dass eine 
Vermietung von Werbeflächen nicht möglich ist, weil der Veranstalter gegenüber 
dem Weltradsportverband eine werbefreie Strecke garantieren musste. 
Werbeflächen bedürfen einer Genehmigung durch die Gemeinde, die diese aber für 
die Weltmeisterschaften nicht erteilen wird. 

Eltern leben Schuldemokratie 

Infonachmittag für Eltern, Elternvertreter und Elternvereine 

Freitag, 18.11.2005 – 16.00 bis 20.00 Uhr, Polytechn. Schule Neumarkt/W. 

Veranstalter: Sbg. Bildungswerk und Forum Familie Flachgau 
nähere Info´s und Anmeldung: 
Tel. 0662/82 84 238, familie-aktiv-flachgau@salzburg.gv.at

Ihr Bürgermeister 
ÖR. Matthias Leobacher 

Veranstaltungen im OKTOBER + NOVEMBER 
www.obertrum.at 

 

Oktober 

27. „Ois in Amerika“ mit Otto Göttler & Sepp Raith 
Bierkabarett, 20.00 Uhr 

 

November 
06. Jahreshauptversammlung 

Kameradschaft Obertrum am See, 10.00 Uhr 
07. „Heilsamer Umgang mit Verlust u. Trauer“ 

Pfarrhof, 19.30 Uhr 
19. CÄCILIAKONZERT 

TMK Obertrum am See, Pfarrkirche, 20.00 Uhr (nach Vorabendgottesdienst) 
19. Beginn der Weihnachtsausstellung 

Heimatmuseum, 14.00 – 17.00 Uhr 
26./27. BARBARAMARKT 
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Kriminalpolizeiliche Profitipps gegen Dämmerungseinbrecher 

Ende Oktober geht die Sommerzeit zu Ende, aber auch unabhängig davon wird es ent-
sprechend der Jahreszeit täglich früher dunkel. Dies wiederum nehmen alljährlich und 
geradezu in dieser Jahreszeit vermehrt Kriminelle zum Anlass, ungebeten in Wohnhäu-
ser, Villen und auch in Wohnungen einzudringen. Dabei machen sie oft schnell und 
leicht große Beute. 

Um sich selber wirkungsvoll vor solchen kriminellen Angriffen zu schützen, 
sollten Sie einige Grundsätze der Vorbeugung beachten: 

Versperren Sie grundsätzlich Ihre Außentüren und schließen Sie die Fenster, gekippte 
Fenster ziehen Einbrecher geradezu an. Überprüfen Sie, ob Schlosszylinder vorstehen 
und decken Sie diese gegebenenfalls innen verschraubt mit einer Rosette ab.  

Zeigen Sie nicht offensichtlich ihre Abwesenheit durch eine 
offene leere Garage und Dunkelheit im Hause, auch Licht im Außenbereich 
(Bewegungsmelder) verunsichert Eindringlinge. Lassen Sie auch in Ihrer 
Abwesenheit bei Dunkelheit Licht in einigen Räumen an oder steuern 
Sie Lichtquellen mit einer Zeitschaltuhr. 

Besprechen Sie sich mit Ihren Nachbarn, insbesondere bei längerer Abwe
verständigen Sie auch die Polizei, wenn Sie in Ihrer nachbarschaftlichen Umg
dächtiges wahrnehmen. 

Belassen Sie keine größeren Geldbeträge sorglos im Wohnbereich oder
Schmuck im Badezimmer. Besser als ein gutes Versteck ist ein Banksafe o
sprechender Tresor. 

Einbruchhemmende Rollläden bei Fenstern und bei Terrassen- oder Balkontü
Einbrecher ebenso wie eine eventuelle Alarmanlage eine Abschreckung.  

Lassen Sie keine Hilfsmittel wie Leitern, Werkzeuge udgl. für Einbrecher im
reich liegen und unterbrechen Sie die Stromzufuhr zu Steckdosen im Außenb
rend der Abwesenheit und in der Nacht. 

Im Falle krimineller Angriffe wählen Sie bitte nur die Notrufnummer 133. 

Die besonders geschulten Beamten des Kriminalpolizeilichen Beratungsdien
Ihnen aber auch gerne für eine individuelle, objektive und kostenlose Berat
zur Verfügung. Anfragen können direkt über das Landeskriminalamt oder die
Polizeiinspektion gerichtet werden. 

Landeskriminalamt Salzburg, TelNr: 059 133 50 DW 3333, Fax: DW 
email: lpk-s-lka@polizei.gv.at 

Wissen schützt! 
Weil wir wollen, dass Sie sicher leben 
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